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 bei magenta eins 

 inklusive

mit der handy-karte, die mitwÄchst1:

✓ Flat telefonieren und SMS ins beste Netz

✓ Elternflat – kostenlos zu Hause anrufen 

✓ LTE Highspeed-Optionen zubuchbar

✓ Ohne Vertragsbindung

eins fÜr den start
wir begleiten den mobilen start ihres kindes

Ein Angebot von: 1) Einmaliger Kartenpreis: 9,95 €. 10 € Startguthaben bei Aktivierung. Voraussetzung ist ein 
bestehender Telekom Mobilfunk-Laufzeitvertrag mit einem monatlichen Grundpreis von 
mindestens 29,95 €/Monat. Monatlicher Grundpreis Family Card Start: 2,95 €, solange der 
bestehende Telekom Mobilfunk-Laufzeitvertrag wirksam ist. Für MagentaEINS Kunden ent-
fällt der monatliche Grundpreis von 2,95 €. Der Tarif enthält eine voreingestellte Internet-
sperre, die über die Kurzwahl 2202 bei Buchung einer Datenoption deaktiviert werden kann, 
sowie eine Flat zu einer persönlichen Zielrufnummer (Festnetz). Eine Änderung dieser Num-
mer kann für 2,95 € einmal pro 30 Tage über die Kurzwahl 2202 vorgenommen werden. Die 
Option Telekom Mobilfunk Flat ist fester Bestandteil des Tarifs und beinhaltet eine Telefon 
und SMS Flat ins Telekom Mobilfunknetz. Für Gespräche und SMS ins dt. Festnetz und in 
andere dt. Mobilfunknetze werden 0,09 €/Min. bzw. 0,09 €/SMS vom Guthabenkonto abge-
rechnet. Die Abrechnung des Grundpreises erfolgt auf Kalendermonatsbasis und wird bei 
Erstbuchung im angebrochenen Monat anteilig abgebucht. Pro bestehenden Telekom Mo-
bilfunk-Laufzeitvertrag dürfen max. 4 Family Cards Start hinzugebucht werden. 
2) Laut connect Mobilfunknetztest Heft 12/2011, Heft 12/2012, Heft 01/2014 und Heft 01/2015.
Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

netztest
vier mal in folge2 das
beste mobilfunknetz
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ACR Kleinheubach 
In der Seehecke 7 
63924 Kleinheubach 
Tel: 0 93 71 - 65 000 66 
mobilfunk@acr-kleinheubach.de
www.acr-kleinheubach.de

Ein Angebot von:
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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag,  21.01.2016 
Donnerstag,  18.02.2016

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächsten Bürgersprechstunden finden an folgenden Terminen statt:

Dienstag,  26.01.2016 von   9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag,  28.01.2016 von 16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag, 02.02.2016 von   9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Au-
ßerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 
209-11) gebeten.

Fundsachen in Amorbach
 - blaue Kindersöckchen mit Schneemannmotiv 
 - 1 Schlüssel mit Karabiner und schwarzem Schlüsselband 

Wir gratulieren in Amorbach
24.01.2016  Adelmann Alois Bernhard, Heinrich-Albert-Str. 3  zum 85. Geburtstag
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Änderung der Seniorensprechstunde  
im Rathaus Kirchzell

Neuer Sprechtag ist jetzt erster Dienstag im Monat von 09:30-10:30 Uhr
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Markt Kirchzell bietet allen Seniorinnen und Senioren – einmal im 
Monat – eine Sprechstunde an, mit der Möglichkeit, Sorgen, Anre-
gungen und Ideen mitzuteilen und mit dem Seniorenbeauftragten der 
Gemeinde, Herrn Otto Appel, zu besprechen. 
Die Seniorensprechstunde wird ab sofort jeweils am ersten Dienstag 
jeden Monats, beginnend am 

2. Februar, von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr,
im Rathaus, Hauptstr. 19, angeboten. Das Büro ist barrierefrei zu erreichen. Bitte nut-
zen Sie die Möglichkeit der Aussprache, der Beratung und der Vermittlung von Ange-
boten speziell für die ältere Generation. Herr Otto Appel freut sich auf Ihren Besuch.

Anmeldewoche in der
Kita „Abenteuerland“ Kirchzell

Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2016/2017 erstmals die Kin-
derkrippe oder den Kindergarten besuchen wollen, können von 
Montag, 25.01.2016 bis Freitag, 29.01.2016 von 13:30 Uhr bis 
16:00 Uhr in der Kindertagesstätte angemeldet werden.
Kita-Team Kirchzell

Problemabfallsammlung Kirchzell und Ortsteile
Do, 04.02.2016 Breitenbuch 08.00 - 08.30 Wiegehaus
Do, 04.02.2016 Watterbach 09.00 - 09.30 Gasthaus „Zur Einkehr“
Do, 04.02.2016 Ottorfszell 10.00 - 10.30 Spielplatz
Do, 04.02.2016 Kirchzell 11.00 - 12.00 Parkplatz an der TV-Turnhalle
Do, 04.02.2016 Buch 12.30 - 13.00 Feuerwehrgerätehaus
Do, 04.02.2016 Preunschen 13.30 - 14.00 Feuerwehrgerätehaus

K
irchzell



Bayerischer Odenwald vom 19.1.2016 – Seite 5

Einladung zur Senioren-Faschingssitzung
Auch in dieser Fastnachtszeit veranstaltet der Markt Kirchzell zusammen mit dem 
Carneval-Club einen Senioren-Nachmittag im Rahmen einer lustigen Faschingssit-
zung. Wir laden deshalb alle Seniorinnen und Senioren zu dieser Veranstaltung

am Sonntag, den 31. Januar 2016 um 14:00 Uhr
in die TV-Turnhalle ein.

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Die Besucher aus den Ortsteilen werden in diesem Jahr mit einem Klein-Bus 
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Abfahrtszeiten: Breitenbuch ……………………………….... 13:10 Uhr
  Watterbach ………………………………..... 13:20 Uhr
  Ottorfszell ………………………………....... 13:30 Uhr
  Preunschen ……………………………….... 13:15 Uhr
  Buch ……………………………………….... 13:30 Uhr

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Kontakt zum Rathaus Schneeberg
Sachgebiet / Funktion Name Telefon / Emailadressen
1. Bürgermeister Erich Kuhn 9739-50 und 0170-7321120

Erich.Kuhn@schneeberg-odenwald.de
Einwohnermeldeamt 
Dorfwiesenhaus

Barbara Ballweg 9739-40
Barbara.Ballweg@schneeberg-odenwald.de

Einwohnermeldeamt
Friedhof, Mitteilungsblatt

Christa Scharnagl 9739-40
Christa.Scharnagl@schneeberg-odenwald.de

Hauptverwaltung Gabi Schmitt 9739-41
Gabi.Schmitt@schneeberg-odenwald.de

Kämmerer Heinz-Peter Grießer 9739-42
HP.Griesser@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen 
Steuern, Beiträge

Klaus Mengler 9739-43
Klaus.Mengler@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen, 
Steuern, Gebühren

Margarete Bäuerlein 9739-44
Margarete.Baeuerlein@schneeberg-odenwald.de

Revierleiter 
Wasser

Oswin Loster 4297 
Oswin.Loster@t-online.de

Bauhof Roland Schneider 
Jürgen Mairon

0160-94616459
0175-7252729

Kindergarten Regenbogen 1630
kindergarten@schneeberg-odenwald.de
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Bürgerversammlung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der traditionellen Bürgerversammlung an Dreikönig im Dorfwiesenhaus habe ich 
umfassend über die Projekte und Anschaffungen des Jahres 2015 informiert. Die Pla-
nungen für die Vorhaben des Jahres 2016 sind in vollem Gang. Für die Baumaßnah-
me Marktstraße mit Erneuerung der Kanal- und  Wasserleitung sowie der Straßen-
neugestaltung mit Gehsteig wird die Ausschreibung fertiggestellt. Der durchgehende 
Gehsteig mit einer Breite von durchschnittlich 1,25 m erhöht die Verkehrssicherheit 
der Fußgänger wesentlich. Die Marktstraße wird dadurch für Rollstuhlfahrer, Personen 
mit Rollator oder Kinderwagen barrierefrei gestaltet sein. Das Ingenieurbüro achtet 
darauf, dass der Wasserablauf bei Starkregen oder einem Gewitter verbessert wird. 
Das Parken auf der Marktstraße ist bei einer Breite von 5,50 m oder darüber auch 
weiterhin möglich, wenn dadurch nicht die Hofeinfahrten und die Einmündungen der 
Straßen beeinträchtigt werden. Nach der verbindlichen Vergabe des Auftrages an die 
Baufirma Anfang März ist es möglich, einen verlässlichen Bauzeitenplan aufzustellen.
Der Abriss der beiden Häuser in der Marktstraße 12 und 14 verzögert sich etwas we-
gen des parallel verlaufenden Hausbaus. Diese Fläche wird für die Baustelleneinrich-
tung zur Verfügung stehen, bevor dann daraus ein Parkplatz mit acht Stellplätzen 
entsteht. Der Gemeinderat wird darüber entscheiden, ob - wie von einem Bürger in 
der Bürgerversammlung beantragt - ein Teil der Stellplätze für private Verwendung 
verkauft bzw. vermietet und die öffentlichen Parkplätze mit einer Parkscheiben-Pflicht 
belegt werden sollen. 
Mit dem Bau des Gemeinschaftshauses für Zittenfelden wird die Firma Wolz GmbH, 
Röllbach, noch im Januar beginnen. Der Gemeinderat hat Aufträge in Höhe von 
260.000 € für die einzelnen Gewerke vergeben. Darin sind die Außenanlagen und die 
Nebenkosten für diese Baumaßnahme nicht enthalten. 
Mit der Begrüßung des Prinzenpaares, Prinzessin Lizzy I. und Prinz Stefan I., sowie 
dem Kinderprinzenpaar, Prinzessin Mia I. und Prinz Jonas I., und der Ausgrabung hat 
die wunderbare Faschelnacht in Schneeberg begonnen. Wir freuen uns auf die Prunk-
sitzung der FG Schneeberger Krabbe und die Seniorensitzung der Marktgemeinde, 
die von so vielen Akteuren mit großem ehrenamtlichen Einsatz gestaltet werden. Allen 
Bürgerinnen und Bürgern dabei viel Freude, Vergnügen und Humor. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag  von 8.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag     von 9.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag      von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
E-Mail: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de • www.schneeberg-odenwald.de

Schneeberg
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Einladung zum Seniorennachmittag
Am Sonntag, den 24. Januar 2016, ist Frohsinn angesagt!

Der Markt Schneeberg lädt alle Senioren zur „Faschelnacht“ in die 
Turnhalle in Schneeberg ganz herzlich ein.
Beginn der Veranstaltung ist um 14.00 Uhr.
Alle Einwohner von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden über 
60 Jahre haben freien Eintritt und alle über 65 Jahre erhalten beim 
Besuch dieser Veranstaltung einen Gutschein in Höhe von 5,00 €.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Zu verschenken
Haben Sie Gegenstände übrig, die zu schade für den Sperrmüll sind?

Dann verschenken Sie es doch!
In dieser Rubrik haben Sie die Möglichkeit, Gegenstände zum Verschenken anzubie-
ten. Rufen Sie bei der Gemeindeverwaltung (Tel. 09373-973940) und teilen mit, was 
sie abzugeben haben und unter welcher Telefon-Nummer Sie erreichbar sind. Die 
Angaben werden kostenlos für Schneeberger Bürger im nächsten Amts- und Mittei-
lungsblatt Bayerischer Odenwald veröffentlicht.

Gemeinderatsitzungen in Schneeberg
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Freitag, den 19.02.2016. 
Beginn um 19.00 Uhr.

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
22.12.2015 Ceylin Zile
	 	 Eltern:	İrfan	und	Sadiye	Zile,	Im	Mühlfräulein	16
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Müllabfuhrtermine Schneeberg
mit den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden

Dienstag, 19.01.2016 Papiertonne, Biotonne
Dienstag, 26.01.2016 Restmülltonne
Dienstag, 02.02.2016 Gelber Sack, Biotonne
Dienstag, 09.02.2016 Restmülltonne

Müllabfuhrkalender für das gesamte Jahr 2016 liegen im Rathaus zum Mitnehmen 
aus. Er kann auch auf unserer Homepage http://www.schneeberg-odenwald.de so-
wie auf der Homepage des Landratsamtes abgerufen werden: http://www.landkreis-
miltenberg.de/Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft.aspx
Das Schadstoffmobil steht am Donnerstag, den 28.01.2016, in:

Stadt/Gemeinde Standzeit Standort
Hambrunn 8.00 – 8.30 Uhr Kirche
Zittenfelden 9.00 – 9.30 Uhr Kirche
Schneeberg 10.00 – 11.00 Uhr Feuerwehrgerätehaus

Problemabfallsammlung aus Haushalten
Mit der Problemabfallsammlung besteht die Möglichkeit, Problemabfälle aus Haushal-
ten, wie Chemikalienreste, Farb- und Lackreste, Verdünner, Säuren, Gifte, Pflanzen- 
und Holzschutzmittel, Medikamente, Batterien jeder Art, kostenlos abzugeben.
Die mobilen Problemabfallsammlungen für Privathaushalte dienen nur der Entsor-
gung von Problemabfällen, die im privaten Bereich anfallen. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren möchten wir auch wieder darauf hinweisen, 
dass Problemabfälle nur persönlich und unvermischt dem Personal des Schadstoff-
mobils übergeben werden dürfen (§ 22 Abs. 2 Unterabsatz 1 AbfwS des Landkreises 
Miltenberg). Ein Abstellen der Problemabfälle vor Eintreffen des Schadstoffmobils ist 
verboten und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße geahndet 
werden kann. 
Schlimmer als die Ordnungswidrigkeit und die damit verbundene mögliche Geldbuße 
ist jedoch die Tatsache, dass unbeaufsichtigt abgestellte Problemabfälle ein Gefähr-
dungspotential für Mensch und Umwelt darstellen, da sich z. B. spielende Kinder an 
Problemabfällen verletzen können oder eine Grundwassergefährdung durch auslau-
fende Flüssigkeiten möglich ist.
Kleingeräte (Bügeleisen, Toaster, Taschenrechner, Elektrowecker usw.) werden bei 
den mobilen Problemabfallsammlungen mit eingesammelt oder können in einen der 
vom Landkreis aufgestellten Elektroschrottcontainer gegeben werden. Der nächste 
Container steht in Amorbach am Altstadtparkplatz, Dr.-Freundt-Straße. 

Schneeberg
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Neujahrsempfang Markt Weilbach 
                am 10.01.2016

Zahlreich waren die Bürger der Gemeinde Weilbach zum Neujahrsempfang gekom-
men, welcher im Dorfgemeinschaftshaus in Weckbach stattfand. Bürgermeister Kern, 
begrüßte unter anderem Landtagsabgeordneten Berthold Rüth, den Stellvertr. Land-
rat Meyerer, Pfarrer Etzel, Pfarrvikar Tokopanga Wemalowa, Pastoralreferent  Schuck 
sowie die Bürgermeister Schmitt (Amorbach), Schwab (Kirchzell) und Kuhn (Schnee-
berg).
Bürgermeister Kern begrüßte die Anwesenden Bürger mit einem Sprichwort aus Afri-
ka, „Wenn du weit gehen willst, geh zusammen mit Anderen“ passend dazu zitierte 
er  eine Erkenntnis des Skispringers Jens Weißflog „Man fliegt immer nur so weit, wie 
man im Kopf schon ist“.

Als herausragendes Ereignis im Jahr 2015 nannte er die Einweihung des Weckba-
cher Dorfplatz mit Übergabe der MIL 6. Durch die Neugestaltung der beiden Plätze 
dem „Am Lindenbrunnen“ und dem „von-Erlebach-Platz“ wurde ein echter Mittelpunkt 
des Ortsteils Weckbach geschaffen. Als weiteren Höhepunkt führt er die Eröffnung 
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des Regionalmarktes in Weilbach auf. „Aus der Region für die Region“ mit dieser 
Zielsetzung sollen frische und qualitativ hochwertige Produkte angeboten werden. Es 
wurde ein neues TSF-W für die Feuerwehr Weilbach angeschafft und die Anschaffung 
des Digitalfunks für alle Feuerwehren auf den Weg gebracht. Der Kindergarten in 
Weckbach wurde an die Erfordernisse eines heutigen Kindergartens angepasst, so 
dass jetzt auch die unter 3 jährigen Kinder entspannt ihren Mittagschlaf halten kön-
nen und das Mittagessen in der neuen tollen Küche zu sich nehmen können. Große 
Investitionen fließen auch in den Breitbandausbau für den der Staat Zuschüsse gibt.  
Für 2016 steht nun der Neubau des Weilbacher Kindergartens an. Zudem kommt 
der Breitbandausbau und  als interkommunales Projekt nennt Bürgermeister Kern, 
den Grüngutplatz, der mit der Stadt Amorbach im Gewerbegebiet Süd entstehen soll. 
Mit dem Neujahrsempfang startet die Gemeinde zudem ins Jubiläumsjahr „750 Jahre 
Weckbach“. Das Jubiläumswochenende findet dazu am 11.12. Juni 2016 statt.
Besonders stolz sei er auf das bürgerliche Engagement in Weilbach. Es sei ein ganz 
entscheidender Punkt für die Lebensqualität der Gemeinde.
Edith Grimm überbrachte die Wünsche des Pfarrgemeinderats. Erst seit 2014 habe 
Weckbach einen eigenen Pfarrgemeinderat und seither ein gutes Mitspracherecht.
Zahlreiche Ehrungen wurden vorgenommen.

Die Bürgermedaille in 
Bronze wurde an Jürgen 
Steegmüller  für sein 
Engagement im Turn-
verein Weilbach  über-
reicht. Bei der Feuer-
wehr wurde die 
Ehrennadel in Gold für 
40 Jahre Dienst, Günter 
Hold, Berthold Schellen-
berger (beide Feuer-
wehr Weckbach,  sowie 
Berthold Wörner (Feuer-
wehr Gönz) verliehen. 

Die Ehrennadel in Silber für 25 Jahre Feuerwehr gingen an Daniel Erbacher und Bur-
khard Breunig. Zahlreich waren dieses Jahr die Schützen des Schützenverein Weil-
bach vertreten. So  wurden gleich 4 Mannschaften geehrt. Diese stiegen von der 
Gauklasse in die Gauliga auf und wurden mit der Ehrennadel in Bronze geehrt. Vom 
Geflügelzuchtverein wurde Christoph Sternheimer mit der Ehrennadel in Silber geehrt 
sowie Beate Meisenzahl und Marcus Schellenberger. Mit dem Ehrenteller wurde The-
odor Stolzenberg für das Buch „Weckbach seine Herren und ihre Burgen“ sowie Klaus 
Schwab für sein Engagement beim Glockenspiel geehrt.
Eine Aufmerksamkeit für 75 Blutspenden erhielt Hildegard Mayer, 50 Blutspenden hat-
ten Daniela Kiklas sowie Ulrike Lutz geleistet, jeweils 25 Blutspenden leisteten Silvia 
Schneider und Steffen Hennig.
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Einen herzlichen Dank geht an die Weckbacher Musikapelle, die den Neujahrsemp-
fang musikalisch umrahmten sowie an die Feuerwehr Weckbach, die die Bewirtung 
übernahm, sowie an alle die diesen gelungenen Neujahrsempfang mitgestaltet haben.

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 23.02.2016
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger 
die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und 
an den Gemeinderat zu wenden.

Weilbacher Regionalmarkt
Ab 01. Februar 2016 hat der Regionalmarkt zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 Montag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
 Dienstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
 Mittwoch: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
 Donnerstag: 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Freitag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr und 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Samstag: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Problemmüll
Weckbach: 
Dienstag, 26. Januar 2016 von 09.45 Uhr bis 10.15 Uhr Einmündung „Am Weinberg“
Weilbach: 
Dienstag, 26. Januar 2016 von 10.45 Uhr bis 12.15 Uhr am Sportplatz

Fundsachen in Weilbach
schwarz/pink/grün – gestreifte Bommelmütze – gefunden auf dem Gotthard
lila/pink – Handyhülle
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Amtliches Allgemein

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

Informationsveranstaltung der Odenwald-Allianz
Einladung zur Informationsveranstaltung

,,Gemeinsam erfolgreich für die Region“
26. Januar 2016 - 19 Uhr

Gaststätte „Schmelzpfanne“, Amorbach
  Vorteile der regionalen Internetplattform Lokalisa.de
  Odenwald-Card, - Instrument für regionale Verbundenheit 
  Plastiktüten - ade!!! 
Alle Bürger/innen der Odenwald-Allianz sind herzlich eingeladen, ihre Region für die 
Zukunft gemeinsam erfolgreich zu gestalten! Nutzen wir unsere Potentiale!!! 
Linda Plappert-Metz  
Allianzmanagerin

Rentensprechtage in Amorbach
Die nächsten Rentensprechtage in Amorbach sind am
   Donnerstag, 17.03.2016
   Donnerstag, 19.05.2016
   Donnerstag, 14.07.2016
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr.  209-15 oder per e-mail: andrea.
schnorr@stadt-amorbach.de.
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Sollten Sie eine dringende Rentenberatung wünschen, vereinbaren Sie rechtzeitig 
einen Termin bei den Sprechtagen in Miltenberg. Die Sprechstunden finden grund-
sätzlich montags und mittwochs 08:00–12:00 Uhr und 13:00-15:30 Uhr statt. 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152 (montags-mittwochs 
von 08:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 
bis 13:00 Uhr). 
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.

Ordnungsgemäße Beschriftung von Briefkästen
Die Verwaltungen bitten alle Bürgerinnen und Bürger sowie Hauseigentümer, die 
Briefkästen und Klingelschilder deutlich und gut lesbar zu beschriften, damit die 
Briefzusteller und die gemeindlichen Austräger Briefe zeitnah und problemlos zustel-
len können.
Immer wieder kommt es vor, dass Briefe an den Absender zurückgeschickt werden, 
da die Mieter und Hauseigentümer keinen Namen an ihren Briefkästen anbringen. Vor 
allem bei Mehrfamilienhäusern tritt diese Problematik sehr häufig auf.
Es liegt nicht nur in unserem, sondern auch in Ihrem Interesse, dass Ihre Post zeitnah 
bei Ihnen eintrifft.
Wir bitten deshalb um Beachtung.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sind die Verfasser. Weiterver-
wendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
Wanderkreis
Dienstag, 2. Februar, 13.30 Uhr  
Rundwanderung Kleinheubach – Rüdenau mit Einkehr
Treffpunkt:  Aldi Parkplatz, Kleinheubach
Auskunft: Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915

Anmeldung zum Schuljahr 2016/2017 an der
Theresia-Gerhardinger-Realschule, Amorbach

Die Realschule eignet sich besonders für Schüler, die sich für theoretische Zusam-
menhänge interessieren und zugleich über praktische Fähigkeiten verfügen. Ab der 
7. Jahrgangsstufe differenziert sie in so genannte Wahlpflichtfächergruppen, die in 
bestimmtem Rahmen nach persönlichen Neigungen und Fähigkeiten der Schüler ge-
wählt werden können. Alle Wahlpflichtfächergruppen führen zu einem gleichwertigen 
Abschluss, dem Realschulabschluss.
Fächerangebot:
 •  Wahlpflichtfächergruppe I
  (technisch-naturwissenschaftlicher Zweig)
 •  Wahlpflichtfächergruppe II
  (kaufmännischer Zweig)
 •  Wahlpflichtfächergruppe IIIa
  (sprachlicher Zweig)
 •  Wahlpflichtfächergruppe IIIb
  (hauswirtschaftlicher Zweig)
Als staatlich anerkannte Privatschule sind wir verpflichtet, uns in allen Dingen, die 
die Aufnahme, Leistungserhebungen und Prüfungen betreffen, an die Regelungen 
der Realschulordnung zu halten. Unsere Aufnahmebedingungen sind also mit denen 
staatlicher Schulen identisch. 
Wir weisen hier aber darauf hin, dass Schülerinnen und Schüler aus den 5. Klassen 
der Haupt-/Mittelschulen, die an unsere Realschule übertreten möchten, sich zum 
genannten Anmeldetermin voranmelden müssen. Eine Aufnahme kann sonst nicht 
garantiert werden. Ein Probeunterricht für Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen 
findet nicht mehr statt.
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Weitere Informationen:
Am Dienstag, 16.02.2016 findet um 19.30 Uhr ein ausführlicher Informationsabend 
statt. Für interessierte Eltern steht die Schule ab 19.00 Uhr zur Besichtigung offen.
Am Freitag, 04.03.2016 findet von 14 – 18 Uhr der Tag der offenen Tür statt. In die-
sem Rahmen steht die Schule allen Interessierten zu ausführlichen und informativen 
Ausstellungen, Veranstaltungen und zur Besichtigung offen. Schülerinnen und Schü-
ler der 4. und 5. Klassen haben die Möglichkeit in Schnupperstunden den Unterricht 
an der Realschule kennenzulernen. Dazu sind alle recht herzlich eingeladen.
Anmeldung:
09. - 12.05.2016 von 8.00 – 11.00 Uhr u. 15.00 – 17.00 Uhr,
am 13.05.2016 von 8.00 -11.00 Uhr.
Für weitere Fragen steht das Sekretariat unter 09373/2886 zur Verfügung. Informatio-
nen stehen unter www.tgrsamorbach.de zum Abruf bereit.
Die Theresia-Gerhardinger-Realschule ist eine staatlich anerkannte private Realschu-
le in der Trägerschaft der Diözese Würzburg. Als katholische Schule bemühen wir uns 
um die Vermittlung christlicher Wertvorstellungen und Erziehung zum sozialen Enga-
gement. Unabhängig von der Konfession können alle Schülerinnen und Schüler un-
sere Schule besuchen, sofern sie am angebotenen katholischen oder evangelischen 
Religionsunterricht teilnehmen.

Musikverein „Stadtkapelle Amorbach“

Jugendwerbetag in der Wolfram-Eschenbach-Grundschule in Amorbach / Mu-
sikverein sucht Nachwuchs
Im neu hergerichteten Probelokal der Stadtkapelle in der Aula der Grundschule ver-
anstaltete der Musikverein am Freitag, 04.12.2015, wieder einen Jugendwerbetag. 
Gemeinsam mit den Musiker/inne/n der Stadtkapelle eröffneten  die  Kinder der 3. 
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und 4. Klassen und ihre Lehrerinnen mit dem Nikolauslied „Lasst uns froh und munter 
sein“  die etwas andere Musikstunde.
Anschließend begrüßte der 1. Vorsitzende Herbert Schwing die Kinder und stellte an-
hand einer Powerpointpräsentation die vielen Aktivitäten vor, die im Jahresverlauf im 
Verein stattfinden. Neben den wöchentlichen Proben, den Konzerten  und sonstigen 
musikalischen Auftritten bei Festen und Feierlichkeiten, finden dabei im Musikverein 
auch viele Freizeitveranstaltungen wie Zeltlager, Ausflüge in Freizeitparks und Erleb-
nisbäder, Wanderungen  sowie Besuche von (Blasmusik-) Festivals und anderen Kon-
zerten statt.

Nach einem weiteren gemeinsamen Lied (In der 
Weihnachtsbäckerei) stellte  Dirigent Hubert Mora-
wetz den Kindern die Instrumente vor, die bei der 
Stadtkapelle ausgebildet werden – Flöte, Klarinet-
te, Saxophon, Tenorhorn, Bariton, Posaune, 
Waldhorn, Trompete, Flügelhorn, Tuba und 
Schlagzeug.
Er wies hierbei besonders  darauf hin, dass  die 

Ausbildung an den Instrumenten durch qualifizierte Lehrer der Musikschule Walldürn 
und auch durch verschiedene Privatlehrer stattfindet.  Bereits nach 6 – 12 Monaten 
Einzelunterricht werden die Kinder dann schon in die Kinderkapelle integriert, von wo 
sie dann nach ca. 2 – 3 Jahren in das Jugendblasorchester wechseln können.
Zum Abschluss durften die Kinder dann selbst die Instrumente ausprobieren, was 
ihnen offensichtlich sehr viel Spaß machte.

Jedes Kind bekam noch einen Flyer mit nach Hau-
se, auf dem besonders für die Eltern vermerkt ist, 
unter welchen Voraussetzungen die Kinder bei der 
Stadtkapelle ein Instrument lernen können.
Herbert Schwing bedankte sich schließlich bei den 
Kindern für ihr aktives Mitwirken, bei den  Musi-
kern (Nicole und Petra Stühler, Florian Schwing) 
und der Leiterin der Grundschule, Frau Renate 
Lerke, für die harmonischen Zusammenarbeit bei 
der Planung und Durchführung der insgesamt 

5 Unterrichtsstunden.
Hinweis an  die Eltern und Erziehungsberechtigten:
Sollte Ihr Kind Interesse am Erlernen eines Blasinstruments haben,  können Sie  sich 
jederzeit mit den Ausbildungsverantwortlichen des Vereins in Verbindung setzen:
Herbert Schwing (1. Vorsitzender):  Tel.: 09373/3613, mobil: 0171/7229819
Hubert Morawetz (Dirigent):  Tel: 09373/4250, mobil: 0151/11163466
Petra Stühler (Dirigentin):   Tel: 09373/4898, mobil: 0151/10452875
Florian Schwing (Jugendvorsitzender): Tel: 09373/3613, mobil: 0171/2005998
Weitere Information hierzu  finden Sie natürlich auch im Internet unter
www.stadtkapelle-amorbach.de
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SPD Ortsverband Amorbach

Foto. v.l.n.r. Hans Bäcker, Petra Michel, Hilke Schlebusch-Meixner, Franz Henn, Bernd Rützel, Marianne 
Noe, dahinter Jan Burschik, Kurt Schumacher, Kasimir Schmitt, Josef Kuballa, Kreisvorsitzender Thorsten 
Meyerer, Thomas Eck, Michael Eck.
Jahresausklang mit Ehrungen
Beim gemeinsamen Jahresausklang der SPD Ortsvereine Amorbach, Kirchzell, 
Schneeberg und Weilbach nahmen der Bundestagsabgeordneter Bernd Rützel und 
die Ortsvereinsvorsitzenden Hilke Schlebusch-Meixner und Wolfgang Härtel die Eh-
rung langjährige Mitglieder der Ortsvereine Kirchzell und Amorbach vor.
Vom Ortsverein Amorbach wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt: 
Jan Burschik, Thomas Eck. Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurde Michael Eck geehrt.
Vom Ortsverein Kirchzell wurden für 30 Jahre Mitgliedschaft geehrt: 
Hans Bäcker, Petra Michel, Kurt Schumacher, Josef Kuballa.
Kasimir Schmitt ist seit 40 Jahren Mitglied der SPD.
Die Vorsitzenden dankten ihren treuen Mitglieder für ihr Engagement.

Der Asylhelferkreis informiert
Bereits vor Weihnachten wurde unsere Familie aus dem Kosovo mit drei Kindern nach 
Bamberg in das Balkanlager verlegt. Dort sind sie auch fünf  Wochen nach dem Trans-
fer noch und warten auf ihre Abschiebung. Eine neue Familie wird in den nächsten 
Tagen in die freie Wohnung einziehen. 
In der Adventszeit hatte der Praxiskurs des Karl-Ernst-Gymnasiums ein Backen or-
ganisiert, das von den Flüchtlingen gut angenommen wurde. Klein und Groß stachen 
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Ab 22.02.2016 bietet die BRK-Berufsfachschule für Altenpflege in Erlenbach eine 
PflegehelferInnen-Schulung an. Diese Schulung ist eine Chance für alle, die 
sich in einem Pflegeberuf orientieren wollen, sowie für pflegende Angehörige, die sich 
auf eine private Pflegesituation vorbereiten möchten. Die Freude an der Betreuung alter 
Menschen wird vorausgesetzt. Die Schulung findet von 8.30 – 11.45 Uhr block-
weise statt und beinhaltet 116 Std. Theorie + 80 Std. Praxis.
Für alle Interessenten bieten wir am 01.02.2016 und am 17.02.2016 jeweils 
um 14.00 Uhr an der BRK-Berufsfachschule für Altenpflege, Krankenhausstr. 50,        
63906 Erlenbach eine unverbindliche Infoveranstaltung an. Eine evtl. Förderung über 
die Agentur für Arbeit ist möglich.
Kontakt: Tel: 09372-6129,  homepage: www.altenpflegeschule-erlenbach.de
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Plätzchen aus und verzierten diese kunstvoll. Kaffee und Tee machten den Nachmit-
tag zu einem fröhlichen, gemütlichen Zusammensein.
An Weihnachten freuten sich die Familien über kleine Geschenke des Asylhelfer-
kreises. Für die Erwachsenen gab es ein Bildwörterbuch in russisch oder arabisch 
und die Kinder freuten sich über Bücher oder kleine Spielsachen. 

Ein großer Dank geht an die Sternsinger in Amorbach, die ei-
nen Teil der gesammelten Süßigkeiten an die Flüchtlings-
kinder spendeten.
Das monatliche Treffen des Asylhelferkreises zieht um. Wir treffen 
uns trifft ab sofort jeden ersten Dienstag im Monat um 19 Uhr in 
der Gaststätte Etzel.

Die meisten Bewohner der Amorbacher Wohnungen sind sehr selbstständig und 
brauchen wenig Unterstützung. Bei den anderen Familien helfen Familienpaten bei 
Formularen und Behördengängen. Geplant ist in den nächsten Monaten ein Kaffee-
Nachmittag mit den Asylbewerbern und Flüchtlingen, an dem der Asylhelferkreis ger-
ne zur Verfügung steht, Fragen interessierter Bürger zu beantworten. Ein konkreter 
Termin steht noch nicht fest.
Wir suchen:
Eine 4-6 Zimmer-Wohnung für fünf Personen. Die syrische Familie hat Kinder 
im Alter von 12, 15 und 21 Jahren. Sie sind sehr ruhig und besuchen entweder 
die Mittelschule oder den Integrationskurs in Miltenberg. Die Miete wird vom 
Jobcenter bis 560,- € übernommen.
Für den zweiten Sohn der Familie suchen wir eine Ein-Zimmer-Wohnung. Auch 
er wird in naher Zukunft einen Integrationskurs besuchen.
Einbauherd mit Backofen 
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass wir keine Kleiderspenden anneh-
men und benötigen. Die Familien sind versorgt.
Der Asylhelferkreis trifft sich regelmäßig an jedem ersten  Dienstag im Monat in der 
Gaststätte Etzel in Amorbach. Interessierte Bürger sind immer gerne willkommen.
Kontakt: Karin Pavlicek, Telefon: 0176 - 70468565, E-Mail-Adresse:  asylhelferkreis-
amorbach@gmx.de, Karin.Pavlicek@web.de
Spendenkonto: Sparkasse Miltenberg-Obernburg unter dem Stichwort „Helferkreis 
Asyl Amorbach“, IBAN:  DE 85 7965 0000 0620 1011 05. Wenn Sie eine Spendenquit-
tung haben wollen, geben Sie bitte Name, Adresse  auf Überweisung. Und geben Sie 
bitte den Verwendungszweck an, falls Sie gezielt spenden.

VdK Ortsverband Amorbach
Freitag, 22. Januar 2016
Am Freitag, den 22. Januar um 15:00 Uhr trifft sich der VdK OV Amorbach zu einem  
gemütlichen Nachmittag in der Gaststätte „Zur Schmelzpfanne“.
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Kath. Frauenbund Amorbach
Lustig, laut und kunterbunt geht es zu beim Frauenbund!

Wir laden herzlich ein zum Frauenfasching
am Dienstag, 2. Februar 2016 um 19.30 Uhr im Pfarrheim.

Saalöffnung 18:30 Uhr
Eintritt 6,- €

Ihr Frauenbundteam

Anmeldung für die Kindertagesstätte 
der Stadt Amorbach „Haus der Kinder“

Das „Haus der Kinder“ bietet Betreuung für Kinder unterschiedlichen Alters an:
- In der Kinderkrippe (für Kinder von 0 – 3 Jahren)
- Im Kindergarten (für Kinder von 2 ½ Jahren bis zur Einschulung)
Die Anmeldung findet von Montag, 18. Januar 2016 bis einschließlich Freitag, 
29. Januar 2016 in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr (oder nach Vereinbarung) 
im „Haus der Kinder“, Hintere Gasse 7, statt.
Angemeldet werden können alle Kinder, die ab September 2016 oder später einen 
Betreuungsplatz belegen möchten.
Sie erreichen das „Haus der Kinder“ telefonisch unter der Nummer 09373-200186 und 
09373-2049735 oder per E-mail: kiga_stadt-amorbach@t-online.de
gez. Schmitt
1. Bürgermeister

FIA-Forum Amorbach
Veranstaltungen im FIA-FORUM   Johannisturmstr. 7    63916 Amorbach    fia-
amorbach.de
Ausstellung und Sammelstätte / Werke von Fernand Semma geöffnet nach tel. Ver-
einbarung:  0171 43 67 488. 
Sa., 6. Februar, 16h    FIU/FIA Seminar von   UWe Claus   Free International University   
LANDSCHAFT MIT BÄUMEN –DIE GEHÖLZE IM ŒUVRE VON JOSEPH BEUYS. 
Dauer ca. vier Stunden, Eintritt 10,- reduziert 7 EUR.  Kontakt: 0171 43 67 488  
- Zudem wird eine Ausstellung mit ausgewählten Büchern und Dokumenten zu Joseph
Beuys und Theodor W. Adorno zu sehen sein, die aus dem Nachlass des Künstlers 
Thilo Götze Regenbogen (1949 - 2015) für die FIU/FIA-Amorbach übernommen wer-
den konnte.
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Nachträgliches Weihnachtsgeschenk

Auf dem Bild Karim Hauck im Turnraum mit 
einigen Kindern.

Die Kinder der Städt. Kita Amorbach „Haus der 
Kinder“ dürfen sich über ein nachträgliches Weih-
nachtsgeschenk freuen.  
Die Metzgerei Hauck aus Amorbach hat, wie 
bereits im Vorjahr, keine Weihnachtsgeschenke 
an die Kunden verteilt, sondern dem „Haus der 
Kinder“ neue Trampolinkissen für den Turnraum 
spendiert. Die Freude war riesengroß, denn mit 
diesen neuen Kissen können die Kinder ihren Be-
wegungsdrang noch besser ausleben und u.a. die 
Koordination und den Gleichgewichtssinn üben.

 

Städtischer Kindergarten Amorbach
Besuch in der Schreinerei Kirchmann
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Auch in diesem Jahr durften die Amorbacher Vorschüler aus dem „Haus der Kinder“ 
wieder an dem Technik-Tiger-Projekt teilnehmen. Dies ist eine MINT-Besuchsreihe 
der J. u. S. Schulz Stiftung. Die Leitung hatte, wie bereits auch schon im Jahr zuvor 
Annika Schirmer, sie wurde von Margit Arnold unterstützt. 
Bei dem Projekt wurde den Kindern spielerisch der richtige Umgang mit Werkzeug 
wie z.B. Hammer, Säge, Feile näher gebracht. Durch Ausprobieren verschiedener 
Materialien stellten die Kinder schnell fest, welches Werkzeug bzw. Material ihnen 
besonders gut liegt. Aber auch das Experimentieren mit Strom und Zahnrädern wurde 
mit Begeisterung aufgenommen. Nach insgesamt 5 Besuchen endete das Projekt mit 
stolzen kleinen Technikmeistern. 
Abgerundet wurde das Projekt mit einem Besuch in der Schreinerei Kirchmann. Hier 
wurde  anschaulich der Arbeitsvorgang von einem großen Holzbrett bis hin zu klei-
nen Holzwürfeln gezeigt und erklärt. Dabei erhielten die Kinder einen umfassenden 
Überblick, wie es in einer „richtigen“ Werkstatt aussieht und welche Arbeiten in einer 
Schreinerei erledigt werden. 
Als Andenken an diesen Tag durften die Kinder viele kleine Holzwürfel mit in den Kin-
dergarten nehmen, daraus konnten sie dann einen eigenen Zauberwürfel gestalten.

Turn- & Sportverein Amorbach 1863 e.V.
Einladung zum Vereinsjugendtag am 05. Februar
Die Vereinsjugendleitung lädt alle minderjährigen Vereinsmitglieder am Freitag, den 
05.02.2016 um 17 Uhr zum Vereinsjugendtag in das Vereinsheim (Boxbrunner Str. 
28, Amorbach) ein. Neben kurzen Berichten und Ausblicken zu den Aktivitäten der 
Vereinsjugend in 2015 und 2016 werden auch die beiden Jugendsprecher gewählt. Im 
Anschluss findet ein gemütlicher Spieleabend (Brett-, Karten- & Konsolenspiele) statt. 
Für die Verpflegung der Mitglieder ist bestens gesorgt. Die Vereinsjugendleitung freut 
sich auf zahlreiche junge Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
gez. Steffen Häfner
Jugendleiter
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

FC Kickers Kirchzell 1922 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des FC Kickers Kirchzell 1922 e. V.

Am Freitag, den 26.02.2016 um 19:30 Uhr im Kickersheim
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totengedenken
2. Protokollbericht
3. Berichte der Abteilungen
4. Kassenbericht
5. Satzungsänderung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge
8. Vereinslied

Die Vorstandschaft des FC Kickers Kirchzell 1922 e.V.

Königschießen SV Watterbach  
Siegerehrung am Sa 09.01.2016

Dirk Bäcker ist der neue Schützenkönig des Schützenvereins Watterbach 
Nach Weihnachten und zu Beginn des neuen Jahres 2016 fand in Watterbach erneut 
das traditionelle Preis-, Pokal- und Königsschießen des Schützenvereins Watterbach 
1924 e.V. statt. Schützenmeister Peter Schwab konnte sich bei der Königsfeier am 
Samstag im Schützenhaus über eine sehr gute Beteiligung freuen. Insgesamt hatten 
102 Personen am Wettbewerb teilgenommen. Neben den Vereinsmitgliedern kamen 
erfreulicherweise auch wieder viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus den benach-
barten Ortschaften 
Schützenkönig wurde Dirk Bäcker mit einem 66 Teiler. Ihm zur Seite stehen als 1. 
Ritter Alexandra Klemm und als 2. Ritter Diethard Schork. Die Ehrenscheibe sicherte 
sich Martin Schork. Den Wanderpokal und der Ramazottipokal erkämpfte sich Laura 
Popp. Nicole Breunig holte sich den 1. Platz bei den Preisen. Mit 50 Ringen ließ sie 
Ihrem Bruder Christoph Breunig und Martina Fertig das Nachsehen.
Bester nichtaktiver Schütze war Sabine Haas. Helmut Herkert aus Amorbach konnte 
den Glücksschuß für sich entscheiden. Bei der Jugend wurde Nina Fertig  Schüt-
zenkönigin mit einem 233 Teiler.  Die Ehrenscheibe und den Wanderpokal holte sich 
Lisa Eckert aus Boxbrunn. Im Rahmen des Königsschießen organisierten die beiden 
Jugendleiter Nicole und Christoph Breunig auch ein Schießen für den Nachwuchs.
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Im Bild : Die erfolgreichen Schützen mit Schützenmeister Peter Schwab (links).und Sportleiter Thomas Röch-
ner und Jugendleiter: Christoph Breunig (rechts). Foto: Georg Hess

Die Schüler schießen in zwei unterschiedlichen Schwierigkeitsklassen. Zum einen 
wird aufgelegt und beim anderen mit Unterstützung einer „Schaukel“ geschossen. 
Schützenkönigin „aufgelegt“ wurde Sahra Schwing. Die Ehrenscheibe erkämpfte sich 
Maja Schork.  Den Pokal sicherte sich Luca Herkert. Bei den Preisen erzielte Sarah 
Schwing den ersten Platz. Beim „Schaukelschießen“ glänzte  Tim Schneider. Er ge-
wann den Pokal und erkämpfte sich die Ehrenscheibe. Bei den Preisen erzielte Yara 
Mechler aus Mudau das beste Ergebnis.  Schützenkönig wurde Simon Röchner. 
Weitere Infos, Bilder und Ergebnisse sind im Internet unter www.svwatterbach.de ver-
öffentlicht.

Jahresversammlung des Obst- und  
Gartenbauvereins Kirchzell

Kirchzell. Der Vorsitzende Werner Krug begrüßte zur Jahres-
versammlung alle anwesenden Mitglieder und Mitgliede-
rinnen. Sein besonderer Gruß galt den Ehrenmitgliedern Paul 
und Erika Hofner, dem ersten Bürgermeister Stefan Schwab, 

dem Altbürgermeister Ludwig Scheurich und dem Hausherrn des Pfarrheims Herrn 
Dekan Michael Prokschi. 
Zunächst bat Werner Krug die anwesenden Mitglieder/-innen um eine gemeinsame 
Minute der Stille zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des Obst- und Gar-
tenbauvereins.
Die Schriftführerin Erika Hofner gab einen Überblick über das Jahr 2015 mit dem 
Projekt Friedhofgestaltung – Friedhof im Wandel der Zeit, der Gestaltung des Schul-
gartens und über das Fachseminar Gartengestaltung durch Roman Kempf. Ludwig 
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Meine neue Art zu wohnen!

* VVIR1820 Kühlautomat mit Schlepptür, VVH31A3150 Einbau-Backofen Edelstahl, 
VVK26R75E0 Kochfeld Glaskeramik Edelstahl, VVA92E350 Wand-Esse Edelstahl 

90 Ab/Uml., VVD53N02EU Geschirrspüler integrierbar

* VVIR1820 Kühlautomat mit Schlepptür, VVH31A3150 Einbau-Backofen Edelstahl, 
VVK26R75E0 Kochfeld Glaskeramik Edelstahl, VVA92E350 Wand-Esse Edelstahl 

90 Ab/Uml., VVD53N02EU Geschirrspüler integrierbar

* VVIR1820 Kühlautomat mit Schlepptür, VVH31A3150 Einbau-Backofen Edelstahl, 
VVK26R75E0 Kochfeld Glaskeramik Edelstahl, VVA92E350 Wand-Esse Edelstahl 

90 Ab/Uml., VVD53N02EU Geschirrspüler integrierbar

Offene Wohnküche
in Lack weiß softmatt / Afrikanische Wenge

Nachbildung, inkl. E-Geräte von Viva*
und Edelstahl-Einbauspüle, ohne GS, Deko, 

Beleuchtung,Nischenrückwand, Armatur und Zubehör

Offene Wohnküche
in Lack weiß softmatt / Afrikanische Wenge

Nachbildung, inkl. E-Geräte von Viva*
und Edelstahl-Einbauspüle, ohne GS, Deko, 

Beleuchtung,Nischenrückwand, Armatur und Zubehör

Offene Wohnküche
in Lack weiß softmatt / Afrikanische Wenge

Nachbildung, inkl. E-Geräte von Viva*
und Edelstahl-Einbauspüle, ohne GS, Deko, 

Beleuchtung,Nischenrückwand, Armatur und Zubehör

Lieferpreis: 4.998,– €

Inhaber Gerhard Broßler
lndustriestr. 22
63920 Großheubach
Tel. 09371/9753150
www.brosslers-kueche-aktiv.de

Öffnungszeiten: Mo - Mi 9.30 - 18.00 Uhr • Do u. Fr 9.30 - 20.00 Uhr • Sa 9.00 - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
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Scheurich berichtete über die Führung und den Stand der Vereinskasse mit Einnah-
men und Ausgaben im vergangenen Jahr. Aktuell sind 136 Mitglieder im Obst- und 
Gartenbauverein Kirchzell.
Die beiden Kassenprüfer Andreas Hofner und Gotthard Wörner hatten die Kasse ge-
prüft und für korrekt und stimmig eingestuft. Bürgermeister Stefan Schwab übermit-
telte stellvertretend die besten Grüße der Gemeinde und des Gemeinderates. 
Durch die Rücktritte vom 1. Vorsitzenden Werner Krug und der Schriftführerin Eri-
ka Hofner standen Neuwahlen des OGV an. Stefan Schwab und Ludwig Scheurich 
wurden von den Mitgliedern in den Wahlausschuss zur Neuwahl der Vorstandschaft 
berufen. 
Nach Eingang der jeweiligen Vorschläge wurden die Wahlen dereinzeln zu beset-
zenden Ämter des OGV-Kirchzell durchgeführt. 
Der neugewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
Vorsitzender Gerhard Schäfer, 
Stellvertreter Frank Schäfer,
Schriftführer Stefan Mechler, 
Kassiererin Gertrud Scheurich, 
Kassenprüfer Andreas Hofner,
Kassenprüfer Gotthard Wörner.
Der Vorsitzende des Wahlausschusses Stefan Schwab beglückwünschte die Kandi-
daten/Kandidatin zur Wahl in ihren Ämtern. Nach Abschluss der Wahlen übergab Ste-
fan Schwab das Wort an den neugewählten Vorstand Gerhard Schäfer, damit dieser 
per Akklamation noch Beisitzer in die Vorstandschaft bestimmen konnte.
Gerhard Schäfer stellte sich persönlich den anwesenden Mitgliedern/-innen vor und 
dankte für das entgegengebrachte Vertrauen zur Wahl als Vorstand des Obst- und 
Gartenbauvereins Kirchzell verbunden mit der Hoffnung auf eine gute und fruchtbare 
Zusammenarbeit.
Die erste Aufgabe als neuer Vorstand war die Ehrung für geleistete Arbeiten im OGV 
Kirchzell mit Übergabe eines Gutscheines für den Altvorsitzenden Werner Krug und die 
Altschriftführerin Erika Hofner.  Anschließend erfolgte die Bestimmung der Beisitzer.
Als Beisitzer wurden folgende Personen bestimmt:
Birgit Frank, 
Erika Hofner, 
Maria Mehl, 
Dekan Michael Prokschi,
Altbürgermeister Ludwig Scheurich und 
Manfred Zang.
Die Bestimmungen zum Beisitzer/-in wurden mündlich angenommen.
Nach Abschluss der Wahlen verkündete Gerhard Schäfer den Mitgliedern/-innen die 
Programmplanungen für das Jahr 2016. Folgende Themenpunkte sind geplant:

1. Neugestaltung des Schulgartens
2. Pflanzenflohmarkt
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 - Termin: 30.04.2016 # 09:00 – 13:00
3. Baumschnittkurse
4. Ausflug zur Landesgartenschau 2016 nach Bayreuth
 - Termin: 26.06.2016
5. Tag der offenen Gärten – GGD – GaardeGuggDaach

Von den Mitgliedern wurde angeregt, beim Kreisverband nachzufragen, ob Baum-
schnittkurse mit Winter- und Sommerschnitt in diesem Jahr möglich sind.  Gerlinde 
Sennert hatte angefragt, ob die Möglichkeit besteht, an der Wanderroute zwischen 
Preunschen und der Wildenburg für Wanderer eine Ruhebank aufstellen zu können.
Stefan Schwab sagte dazu, dass geeignete mögliche Aufstellorte mit Grundstücks-
eigentümern besprochen werden müssen. Zum Schluß der Jahresversammlung be-
dankte sich Gerhard Schäfer bei den anwesenden Mitgliedern/-innen und beendete 
die Sitzung.

Jahreshauptversammlung der  
FFW Preunschen am 9. Januar 2016 

Bei der Jahreshauptversammlung am Samstagabend im Feuerwehrhaus.gab Kom-
mandant Wolfgang Böhle  einen Überblick zu den Aktivitäten der Preunschener Feu-
erwehr.
Im Jahr 2015 fanden acht Übungen statt. Im Juni fand wieder ein Aktionstag auf der 
Wildenburg statt, bei dem die Feuerwehr Preunschen die Bewirtung übernahm. Im 
September fand ein Tagesausflug nach Bamberg statt, weshalb das Herbstfest ent-
fiel. Im Dezember wurde zum ersten Mal „ Preunschen im Advent“ gefeiert. Ende des 
Jahres wurde die Wehr dann mit Digitalfunk ausgestattet. Josef Ruppert absolvierte 
mit Erfolg den Lehrgang Leiter einer Feuerwehr. Felix Hess absolvierte mit Erfolg die 
modulare Truppausbildung.
In seinem Bericht erläuterte Kommandant Böhle den Digitalfunk, der nun voll einsatz-
fähig sei. Eine Übung hierzu wird in den nächsten Tagen stattfinden. Beim einzigen 
Alarm im vergangenen Jahr war ein umgestürtzter Baum bereits entfernt worden.
Er dankte der Gemeinde sowie Adjudant, Vorstandschaft und allen Kameraden für 
ihre Arbeit. Kassier Manfred Büchler verzeichnete ein leichtes Minus trotz Wildenburg-
tag und Preunschen im Advent. Marcel Grimmbacher und Valentin Haas hatten die 
Kasse geprüft und für in Ordnung befunden. Schriftführer Arno Fertig verlas das Pro-
tokoll der letzten Generalversammlung und den Jahresrückblick. Gerätewart Rainer 
Hermann berichtete über vergangene und künftig nötige Neuanschaffungen der Wehr.
Kreisbrandmeister Schäfer bezeichnete die modulare Truppausbildung (MTA) als 
gelungenes Konzept. Er sagte: Beim Digitalfunk hätte die Wehr nun Vorteile, weil 
Hessen bereits zuvor begonnen hatte und nachrüsten mußte. Es wird ein Erste-Hilfe-
Kurs in Kirchzell stattfinden, bei dem noch Plätze frei sind. Vor dem Hintergrund des 
Brandes in Breitenbuch appellierte er an die Kameraden, die Hydranten auszutesten.
Bürgermeister Schwab bezeichnete die Ausbildung als wichtige Basis. Beim Brand in 
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Breitenbuch wäre ohne die Ortsteilwehr nicht nur eine Scheune, sondern wohl auch 
das Wohnhaus abgebrannt. 
Außerdem lobte er die Aufmachung des Adventsmarktes. Beim 120-jährigen Jubiläum 
2017 soll ein Fest auf dem Dorfplatz stattfinden. Dies wurde durch zwei Abstimmungen 
ermittelt. Die Rettungstreffpunkte in Bayern wurden neu geordnet. Auch hierzu wird in 
den nächsten Tagen eine Übung stattfinden. Georg Hess

Imkerverein Kirchzell
Anlässlich der bienenwirtschaftlichen Ausstel-
lung =Honigprämierung= am 08. November 
2015 in Schwanstetten bei Nürnberg verlieh der 
Deutsche Imkerbund an Herrn Berthold Grimm 
aus Kirchzell-Buch die Medaillen für hervor-
ragende Leistungen in Gold Ia und Silber.
Bei dieser Prämierung wurden insgesamt 168 
Honigarten aus ganz Bayern von Sachverstän-
digen untersucht. In allen Prüfkriterien hatte der 
Honig von Berthold Grimm hervorragend ab-
geschnitten. Im Rahmen der Qualitätskontrolle 
muss ein Honig zahlreiche Untersuchungen mit 
sensorischen, chemischen, physikalischen und 
mikroskopische Prüfungen unterlaufen, um den 
Qualitätsanforderungen für echten Deutschen 
Honig gerecht zu werden.
Seit 20 Jahren produziert Herr Grimm einen 
ausgezeichneten Honig und ist in dieser Zeit 

mit 4 Gold Ia-, 2 Gold- und 7 Silbermedaillen ausgezeichnet worden.

Es nützen die besten 
Argumente nichts, 

wenn sie nicht gelesen 
werden. Deshalb 

– auffallend kreativ!
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

TV Schneeberg aktuell
Rückblick auf die 
Generalversammlung
Bei der Generalversammlung am Frei-
tag, den 8.1.2016, fanden turnusmä-
ßig Neuwahlen statt. Bis auf Susanne 
Repp, die aus persönlichen Gründen 

nicht mehr kandidierte, wurden alle Mitglieder von Vorstandschaft und Vereinsaus-
schuss in ihren Ämtern bestätigt. Vorsitzende Marianne Link bedankte sich bei Susan-
ne Repp, die als Leiterin des Wirtschaftsbetriebs zwölf Jahre lang der Vorstandschaft 
angehört hatte, und verabschiedete sie mit einem Blumenstrauß. 
Neue Leiterin des Wirtschaftsbetriebs ist Ramona Königer, die mit Sabine Kemmerer 
und Michael Häfner auf ein bewährtes Team zurückgreifen kann. 
Sportlicher Höhepunkt des vergangenen Jahres war Michael Breunigs erneuter Sieg 
bei den Unterfränkischen Meisterschaften im Kugelstoßen. Sein Erfolg war für den 
TV Schneeberg mit ein Anlass dafür 2015 eine neue Kugelstoßanlage zu er-richten. 
Dank einer großzügigen Spende der Sparkasse Miltenberg-Obernburg konnte auch 
eine neue große Weichbodenmatte für die Kinderturngruppen angeschafft werden, 
die mittlerweile rege genutzt wird.
Bürgermeister Erich Kuhn, selbst aktiver Jedermannturner, würdigte das vielfältige 
sportliche Angebot des TV Schneeberg, das große Engagement der Übungsleiter und 
den Beitrag, den die Jedermannturner des TV Schneeberg bei der Integration der in 
Schneeberg untergebrachten Asylbewerber leisten. Gerade beim Sport kom-me man 
leicht miteinander in Kontakt und bestehende Barrieren und gegenseitige Vorbehalte 
überwinden. 
2016 wird es zwei besondere sportliche Veranstaltungen des TV Schneeberg ge-
ben. Am Samstag, den 23.4.2016, veranstaltet die Tischtennisabteilung wieder die 
Tischtennis-Ortsmeisterschaften. Diese werden dieses Jahr erstmals als sogenann-
tes Abendturnier stattfinden.
Am Sonntag, den 13.11.2016, findet ein Turnnachmittag statt. Alle Turn- und Sport-
gruppen des TV Schneeberg werden daran teilnehmen und ein buntes, gemeinsa-
mes Programm auf die Beine stellen. 
Bitte merken Sie sich diese Termine bereits vor.
Holzhackerball mit den Schneeberger Musikanten
Herzliche Einladung ergeht Holzhackerball mit den Schneeberger Musikanten am 
Samstag, den 6.2.16, um 20 Uhr in der Turnhalle Schneeberg.
Für zünftige Gaudi ist gesorgt!
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Schneeräumpflicht
Der Markt Schneeberg bittet darum, der Schneeräum- und Streu-
pflicht in den kommenden Wintermonaten nachzukommen.
Gemäß der Verordnung vom 18.09.1999 über die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter sind die Eigentümer von Grundstücken, die inner-
halb der geschlossenen Ortslage an öffentliche Straßen, Wege und 

Plätze angrenzen, verpflichtet, bei Schneefall und Winterglätte die an ihr Grundstück 
angrenzenden Gehbahnen auf eigene Kosten in einem verkehrssicheren Zustand zu 
halten.
Die Eigentümer haben die Sicherungsfläche an Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- 
oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt), möglichst 
jedoch nicht mit Tausalz und nicht mit ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu 
beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen oder starken Steigungen) 
ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr 
so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Eigentümer der angrenzenden Grundstücke 
auch die Haftung für eventuelle Schäden zu tragen haben, die auf eine Vernachlässi-
gung der Räum- und Streupflicht zurückzuführen sind.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind  neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.

Flursäuberungsaktion in Schneeberg  
am 12. März 2016

Der Landkreis Miltenberg plant, am 19.03.2016 eine landkreisweite Flursäuberungs-
aktion durchzuführen. Auch Schneeberg beteiligt sich wieder an dieser Aktion, aller-
dings zu einem vorgezogenen Termin. Vereine, Schulklassen oder auch Privatper-
sonen können sich den Termin

Samstag, den 12. März 2016, um 9.00 Uhr
vormerken. Treffpunkt ist am Feuerwehrhaus in der Vereinsstraße. 

Zu verschenken:
1 moderne, weiße Couch mit schwarz-weißen Polstern, ca. 2 m lang
1 Kondensationstrockner
Kontakt: Frau Bodenschatz, Tel. 09373/604

Schneeberg
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Nivona 
Kaffeevollautomat
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Auswahl, Beratung,
Preise, Service!

ab 549,00 €
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Sportverein Weilbach e.V.

Termine:
30.01.2016   Wanderung auf den Engelberg Abmarsch 13 Uhr am Sport- 
  heim.

08.02.2016  Kinderfasching im Sportheim mit Zauberer „Fantastikus“
09.02.2016   Kehraus im Sportheim
11.02.2016  Trainingsbeginn der 1.Mannschaft
14.02. 2016  Vorbereitungsspiel der 1.Mannschaft gegen FC Donebach
21.02.2016  Vorbereitungsspiel der 1.Mannschaft gegen TuS Leider III
28.02.2016  Vorbereitungsspiel der 1.Mannschaft gegen FC Heppdiel I
06.03.2016 um 12 Uhr  Verbandspiel der 1. Mannschaft bei Türk Miltenberg II
19.3.2016   Ü 30 Party im Sportheim
14. - 17.04.16  Weintage im Sportheim
Jeden Donnerstag 16:30 Training der Bambini ab 4 Jahre in der Halle
Jeden Donnerstag 19:30 Uhr Training der Alten Herren in der Halle
Neue Spieler ob Jung oder Alt sind gerne willkommen. 

FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Sonntag, 31. Januar 2016
Fahrt zum Spiel FC Bayern München gegen TSG Hoffenheim. Ab-
fahrt 10.30 Uhr an der Tankstelle.

20. Februar 2016
Fahrt zum Spiel des FC Bayern gegen SV Darmstadt 98. Abfahrt 08.30 Uhr an der 
Tankstelle
Für beide Spiele sind noch Plätze frei.
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Mitteilungen Allgemein

Der Faschelnachtsexpress bringt euch sicher heim!

Fr. 05.02. Schneeberg B-Party 

Mo.  08.02. Kirchzell Rosenmontagsball – TV Turnhalle

Abfahrtszeiten: 

Freitag, 05.02.16:
Schneeberg 00:30 02:00 Raiffeisenbank
Amorbach 00:40 02:10 Sparkasse
Kirchzell 00:50 02:20 TV Turnhalle
Weilbach 01:00 02:30 Rathaus

Rosenmontag, 08.02.16
Kirchzell 00.30 01.45 02.45 03.30 TV Turnhalle

Der Bus am Rosenmontag um 00.30 Uhr, 1.45 Uhr und  03.30 Uhr fährt von Kirch-
zell über Amorbach, Schneeberg, Weilbach (evtl. Weckbach), Breitendiel, Klein-
heubach, Großheubach, Miltenberg wieder nach Kirchzell.
Der Bus um 02.45 Uhr fährt von Kirchzell über Amorbach, Schneeberg nach Weil-
bach (evtl. Weckbach) wieder nach Kirchzell.

Der Fahrpreis beträt pro Person 1,50 Euro.

Die Differenz zu den tatsächlich entstehenden Kosten der einzelnen Fahrten wird 
von den Gemeinden Kirchzell, Schneeberg, Weilbach und der Stadt Amorbach 
übernommen.

Bayernkolleg Schweinfurt - Wie wär’s mit Abi?
Ja, wie wäre es mit Abitur? Sie könnten sich neue Horizonte eröffnen, studieren und/
oder sich neue Chancen auf dem Arbeitsmarkt erschließen. Klingt das nicht gut?
Sie fragen: „Wie soll das gehen?“ – Wir antworten: „Bei uns am Bayernkolleg Schwein-
furt!“
Hier können Sie nach einer Ausbildungsdauer von drei Jahren (ohne mittleren Bil-
dungsabschluss vier Jahren) Ihre Allgemeine Hochschulreife erlangen. Diese berech-
tigt Sie dazu, an allen Universitäten und Hochschulen alle Fächer zu studieren, ganz 
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genauso wie jeder Abiturient von einem „normalen“ Gymnasium. Und das alles kostet 
Sie nichts – außer Interesse, Lerneifer und Engagement.
Wenn Sie diese Voraussetzungen mitbringen, mindestens 18 Jahre alt sind (für den 
Vorkurs müssen Sie sogar nur 17 sein) und bereits einer beruflichen Tätigkeit nachge-
gangen sind, dann können Sie das Bayernkolleg besuchen.
Na, Interesse geweckt? Dann schauen Sie doch mal bei uns vorbei und informieren 
sich; entweder auf unsere Homepage www.bayernkolleg-sw.de oder – noch besser 
– vor Ort während unseres Infotages am 29. Januar 2016, wo ab 19:00 Uhr Informati-
onsveranstaltungen und individuelle Beratungsgespräche stattfinden.
In der gesamten Woche nach dem Infotag ist es möglich, am Vormittag den Unterricht 
zu besuchen, um einmal in den schulischen Alltag am Bayernkolleg Schweinfurt hi-
neinzuschnuppern. Also: Kommen Sie vorbei!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bayernkolleg Schweinfurt
Florian-Geyer-Str. 13
97421 Schweinfurt
 

Informationsveranstaltung zur Fachoberschule
und Berufsoberschule Obernburg

Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Montag, den 01.02.2016, eine Infor-
mationsveranstaltung zur Fachoberschule und am Dienstag, den 02.02.2016, eine 
Informationsveranstaltung zur Berufsoberschule in Obernburg durch. Beide Veran-
staltungen beginnen um 19:00 Uhr und finden im Raum 114 der Staatlichen Berufs-
schule Obernburg statt.
In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mittleren Bildungsabschluss besitzt. 
Für die Berufsoberschule ist eine Berufsausbildung bzw. Berufserfahrung nötig. 

Sefra Veröffentlichung
Therapeutisch angeleitete Gruppe für Frauen, die Traumata erlebt haben bei SEFRA 
e.V., Aschaffenburg, Frohsinnstr. 19.
6 x Samstag ab 13.02.2016 von 10-14 Uhr  Kosten     150,00 Euro
Bei Interesse Tel. 06021 - 24728

Wohlfühlatmosphäre für Eltern und Kind
Gönnen Sie sich eine Auszeit mit ihrem Kind!
ElBa –ein Kursangebot für Eltern und Kind im 1. Lebensjahr bietet Erholung und Ent-
spannung vom Alltag mit dem Kind  und gibt zugleich den Eltern die Möglichkeit  sich 
intensiv Zeit für sich und ihr Baby zu nehmen.  Dabei gibt es für die Eltern die Möglich-
keit,  sich mit anderen Eltern rund ums Baby auszutauschen, weiter gibt es Spiel- und 
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Bewegungsangebote für die Babys und  Schwerpunkthemen wie z.B. Ernährung.
In Mudau startet am Montag, 15.02.2016 ein neuer Kurs für Ende April-Mitte Juli 2015 
geborene Kinder im neuen ElBa-Stützpunkt in Mudau. Anmeldungen direkt bei der 
Kursleiterin Bettina Müller 06284-929366

EINLADUNG zur Faschingsveranstaltung  
der Schlesier

Schlesien helau! Die Landsmannschaft Schlesien Kreisverband Miltenberg veranstal-
tet am Sonntag, dem 31. Januar 2016 um 15:00 Uhr im Gasthaus Balonier, Erlen-
bach, Elsenfelder Str. 30 A ihren schlesisch-faschingsfrohen Heimatnachmittag mit 
„Kräppelessen“. Dazu sind neben allen Landsleuten und Freunden Schlesiens auch 
alle übrigen Mitbürger, ob kostümiert oder nicht, zu vergnüglichen Stunden herzlich 
eingeladen. Faschingsmäßige Beiträge der Besucher sind sehr erwünscht.

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen – 
Beratung für technologieorientierte Start-ups 

Großwallstadt, 07.01.2016 -  Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen 
Idee ein erfolgreiches Unternehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung 
und die richtigen Kontakte. Im Rahmen der „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ 
erhalten Existenzgründer sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Dienstlei-
stung u. a. Feedback und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf 
der Suche nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informatio-
nen über Fördermöglichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerkskammer 
für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche zur Verfügung – kostenfrei!
Die „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ findet das nächste Mal am 4. Februar 
2016 statt. Eine Voranmeldung ist aufgrund des starken Interesses erforderlich. Ge-
sprächstermine können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, 
Telefax: 06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.de oder im Internet unter www. 
zentec.de vereinbart werden.

Es ist wieder soweit,  
Engelberglauf am 19.März. 2016

mit über 600 Läufern in sämtlichen Altersgruppen ist der Engelberlauf seit 13 Jahren 
ein voller Erfolg! Vor der wunderschönen landschaftlichen Kulisse Churfrankens bie-
tet der Engelberglauf Strecken für jede Könnensstufe. Beginnend mit den Kleinsten 
bis zu den Lauf-Assen ist für jeden Läufer die richtige Strecke dabei. In familiärer 
Atmosphäre können Strecken von 400 m bis hin zu anspruchsvollen 21 km absolviert 
werden. Wir freuen uns auf euer kommen.

A
llgem

ein



Bayerischer Odenwald vom 19.1.2016 – Seite 49

Es kann Online angemeldet werden unter, www.engelberglauf.de
Achtung: Es gibt eine Änderung bei der Anmeldung für den Engelberglauf 2016!
T-Shirt für die ersten 400 Onlineanmelder im Startgeld enthalten, die Shirt-Größe kann 
angegeben werden allerdings nur mit Vorbehalt. Sollte die Shirt-Größe vergriffen sein, 
kann eine andere Größe gewählt werden. 
Selbstverständlich ist eine Nachmeldung am Lauftag selbst noch immer möglich! Aber 
nur bis 30 Minuten vor jedem Lauf, ab dann ist keine Nachmeldung mehr möglich!!!
Der Engelberglauf ist erstmals beim Cordenka-Laufcup 2016 dabei. Die einzelnen 
Läufe werden in der 10 km Wertung zusammengefaßt. Am Ende gibt es eine Sieger-
ehrung im Restaurant Schönbusch. http://tripaul.com
Startzeiten:
Halbmarathon   (21,1 km)  14.00 Uhr
Zwergenlauf   (0,4 km)  14.10 Uhr
Hauptlauf   (10,0 km)  14.30 Uhr
Nordic Walking   (8,0 km)  14.35 Uhr
Handicap-Lauf   (8,0 km)  14.35 Uhr
Schülerlauf 1 Runde  (0,9 km)  14.37 Uhr
Jugendlauf 2 Runden  (1,8 km)  14.45 Uhr
Hobbylauf   (6,5 km)  15.00 Uhr.
Euer Engelberglaufteam
i.A Willi Hubert

Betreutes Reisen - Mit dem Roten Kreuz nach  
Kirchberg/Tirol oder Königswinter

Für die Handicap-Reise des Bayerischen Roten Kreuzes, Kreisverband Miltenberg–
Obernburg, vom 20. April bis 30. April 2016 nach Kirchberg sind noch Plätze frei.
Mitten in den Kitzbühler Alpen liegt der Ort Kirchberg auf 837m Höhe, zwischen Kuf-
stein, Salzburg und Innsbruck. Der sehr schön gelegene Ortskern von Kirchberg bietet 
seinen Besuchern viele Restaurants, Geschäfte und Bars. Außerdem kann man einen 
Ausflug nach Kitzbühl oder zu den schönen Tiroler Dörfern mit ihren prachtvollen Dorf-
kirchen, ihrem ureigenen Charme und den Sehenswürdigkeiten, unternehmen. Die 
Reisegäste sind im 4-Sterne-Hotel „Bräuwirt“ mitten in Kirchberg, in absolut ruhiger 
Lage, und mit grenzenlosem Ausblick auf die Kitzbühler Alpen, untergebracht. Das 
Hotel ist komplett barrierefrei und rollstuhlgerecht gestaltet. 
Die Reise ist speziell auf die Bedürfnisse älterer Menschen und Menschen mit Handi-
cap abgestimmt und bietet eine schöne Abwechslung vom Alltag in der Gesellschaft 
von Gleichgesinnten. Außerdem sind bei der Senioren-Reise nach Königswinter am 
wunderschönen Rheinufer vom 24. März bis 31. März 2016 noch Plätze frei. Unterge-
bracht sind die Teilnehmer im 4-Sterne-„Maritim Hotel Königswinter“. 
 Anmeldung und weitere Infos erhalten Sie über den BRK-Kreisverband Miltenberg-
Obernburg, ServiceZentrum, Römerstr. 93, 63785 Obernburg bei Frau Ute Schmidt 
Tel: 06022/6181-432, ute.schmidt@brk-mil.de 
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Breuberg-Bund e.V. 
Norwegischer Spionagebericht von 1670: die Eisenhütte des Conrad Ensinger in Mi-
chelstadt, „die Beste in Europa“, gießt Kanonen für die Niederlande – 48 „Bachnach-
barn“ mussten dem Bau der heutigen Ruthsenmühle in Groß-Bieberau erst zustim-
men – Neue Ausgabe von „Der Odenwald“.
Eingeleitet wird die Ausgabe 4/2015 der vom Breuberg-Bund herausgegebenen Zeit-
schrift „Der Odenwald“ mit einem grundlegenden Beitrag der beiden Geologen Dr. 
Ludwig Hildebrandt und Jochen Babist unter dem Titel „Die Herstellung von eisernen 
Geschützen im Odenwald im späten Mittelalter und der frühen Neuzeit“. Darin räumen 
sie mit der weit verbreiteten Meinung auf, dass Bergbau und Verhüttung im Mittelalter 
und der frühen Neuzeit im Odenwald keine große Rolle gespielt haben, obwohl mit der 
Nennung der „Arezgrefte“ in der Heppenheimer Markbeschreibung  im Jahr 795, d. 
h. den Eisenerzgruben um Erzbach, eine der ältesten mittelalterlichen Erwähnungen 
eines Bergwerks in Deutschland vorliegt. Auch weisen die Autoren darauf hin, dass 
in diesem Bereich allein bis zum 30jährigen Krieg wenigstens 600.000 Tonnen Eisen-
erz von hoher Qualität abgebaut wurden. Im Mittelpunkt ihrer Ausführungen steht die 
Herstellung von eisernen Geschützen. Nicht nur, dass sie zwei vor 70 Jahren in alten 
Schlackenhalden bei Erzbach gefundene und seither verschollene Stielbüchsen in 
Luxemburg wieder aufgespürt haben, sondern die Autoren sind auch im Zuge ihrer 
Recherchen auf einen norwegischen „Spionagebericht“ von 1670 gestoßen, wonach 
in der Kanonengießerei Michelstadt des Hüttenmeisters Conrad Ensinger schwere 
Schiffsartillerie für die Niederlande gegossen wurde. Es sei damals „die beste Eisen-
hütte in ganz Europa“ gewesen.
In dem nachfolgenden Beitrag „Die Gründung der Ruthsen-Mühle an der Gersprenz 
bei Groß-Bieberau durch Adam Denger um 1842 – Erst die Setzung des Eichpfahls 
mit dem Justiznagel darauf „krönt“ die Mühlenanlage“ beschreibt Rosemarie Beck die 
verschiedenen Schwierigkeiten, die dem Müller beim Bau einer neuen Mühlenanlage 
bei Groß-Bieberau zunächst entgegenstehen. So mussten zuvor 48 „Bachnachbarn“, 
Wiesen-, Grundstücks- und Mühlenbesitzer aus Groß-Bieberau, Reinheim und Wer-
sau, auf dem Rathaus Groß-Bieberau durch den Bürgersmeister gefragt werden, ob 
sie irgendwelche Einwände gegen diesen Neubau hätten.
Die weiteren Beiträge in diesem Heft sind: Christian Burkhart, „Der Dossenheimer 
Einsiedler und die ‚Klause‘ am Kirchberg“ – Fiktion und Fakten; Benno Lehmann, 
„Ein ungeklärtes Bildmotiv des Darmstädter Malers Carl Ludwig Seeger“; Ulrich Spie-
gelberg, „Zur Inschrift  auf dem verlorenen Grabmal der Iland Wildgräfin von Dhaun 
und Rheingräfin zum Rheingrafenstein in der Klosterkirche Hirschhorn“; Friedrich Karl 
Azzola, „Das Denkmal für den erschossenen Walldorfer Bürgermeister Peter Jourdan, 
1876, an der Steingrundschneise“. Den Abschluss bilden wieder Buchhinweise auf 
Neuerscheinungen zu Geschichte und Kultur des Odenwaldes. 
Das neue Heft ist über die Geschäftsstelle des Breuberg-Bundes, Ernst-Ludwig-Str. 
2-4 in Breuberg oder den Buchhandel sowie über das Internet unter www.breuberg-
bund.de für 5.- € zu beziehen, wo auch weitere Informationen zu bekommen sind.
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Veranstaltungskalender

Amorbach
 Ausstellung Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amorbach. 
  Ganzjährig jeden 1. So. im Monat von 13.00 bis 19.00  
  Uhr, Gruppen: nach  Vereinb. unter 0160 / 91944151  
  oder 200 574
  Besichtigung der Fürstlichen Abteikirche 
  Mo.-Fr. von 10 - 16 Uhr zugänglich 
Mittwoch 20.01.2016 Krabbelgruppe 
  10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Meisenzahl,  
  Tel. 0160/96779210
Donnerstag 21.01.2016 Geowissenschaftliches Seminar am KEG 
  19.00 Uhr Vortrag „Der Sandstein rund um Amorbach“,  
  KEG
Freitag 22.01.2016 Offener Singkreis 
  17.30 Uhr Evang. Gemeindezentrum
Freitag 22.01.2016 VdK Ortsverband Amorbach 
  15.00 Uhr Gemütlicher Nachmittag in der Schmelzpfanne
Samstag 23.01.2016 Geowissenschaftliches Seminar am KEG 
  10.00 Uhr Exkursion, Treffpunkt KEG
Samstag 23.01.2016 Faschingsball, CCA, Susanne- und Joachim-Schulz-Halle
Montag 25.01.2016 TSV Amorbach -Winterfit Wintertraining 
  19.30 Uhr Parzivalhalle, Info R. Sattler-Heinlein 
  Tel. 09373/2284
Dienstag 26.01.2016 Tag der Betriebe 
  Parzival-Mittelschule
Mittwoch 27.01.2016 Krabbelgruppe 
  10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Meisenzahl,  
  Tel. 0160/96779210
Donnerstag 28.01.2016 Problemabfallsammlung Beuchen  
  11.30 bis 12.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Donnerstag 28.01.2016 Problemabfallsammlung Boxbrunn  
  12.45 bis 13.15 Uhr Kirchplatz
Donnerstag  28. und Prunksitzung
u. Freitag 29.01.2016 Karl-Ernst-Gymnasium Rathaussaal Weilbach
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Freitag 29.01.2016 Offener Singkreis 
  17.30 Uhr Evang. Gemeindezentrum
Freitag 29.01.2016 CCA Faschelnachtssitzung, OWA-Ausstellungshalle
Samstag 30.01.2016 Kulturkreis Zehntscheuer 
  Schöne Mannheims- „Hormonyoga“
Montag 01.02.2016 TSV Amorbach -Winterfit Wintertraining 
  19.30 Uhr Parzivalhalle, Info R. Sattler-Heinlein Tel.  
  09373/2284
Dienstag 02.02.2016 Katholisches Senioren-Forum “Forum 55 plus“ 
   13.30 Uhr Rundwanderung Kleinheubach - Rüdenau an
  schl. Einkehr 
Dienstag 02.02.2016 Treffen des Asylhelferkreises 
  19.00 Uhr Gaststätte Etzel
Dienstag 02.02.2016 Frauenfasching im Pfarrheim   
  19.30 Uhr Katholischer Frauenbund Amorbach 
Vorschau:  
Mittwoch 03.02.2016 Seniorensprechstunde, Pfarramt
Donnerstag 04.02.2016 Grundschultag, Parzival-Mittelschule
Donnerstag 04.02.2016 Schlüsselübergabe, Altweiberfaschelnacht, CCA

Kirchzell
Samstag  23.01.2016   Kappenabend um 20 Uhr im Schützenhaus  
  Schützenverein Watterbach   
Donnerstag  28.01.2016  Beginn Kurs BRK -Trocken- statt Wassergymnastik im  
  RK-Haus Kirchzell
  15.00h bis 16.00h für alle angemeldeten Teilnehmer/innen
Freitag 29.01.2016  Gemeinderatssitzung um 19 Uhr im Sitzungssaal des  
  Rathauses  
Samstag  30.01.2016  Carneval-Club  Prunksitzung um 19:30 Uhr in der TV-Halle
Sonntag 31.01.2016 Seniorensitzung um 14 Uhr in der TV-Halle
  Carneval-Club 
Vorschau:        
Dienstag  02.02.2016  Seniorensprechstunde im Rathaus:  09:30 bis 10:30 Uhr
Freitag 05.02.2016 Närrisches Beisammensein (keine Prunksitzung) unter  
  dem Motto „Wer kümmt is do“. 20 Uhr Gasthaus Gabel- 
  bachtal. Eintritt frei. Gräweleshöpfer Ottorfszell
         
 

Veranstaltungskalender
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Schneeberg
Samstag 23.01.2016 Prunksitzung der FG „Schneeberger Krabbe“ 
   19.30 Uhr  in der Turnhalle
Sonntag 24.01.2016 Seniorennachmittag des Marktes Schneeberg  
   14.00 Uhr in der Turnhalle
Vorschau:  
Donnerstag 04.02.2016 Rathauserstürmung, 19.11 Uhr Treffpunkt am Meilen- 
   stein, anschließend Altweiberfastnacht im Dorfwiesenhaus
Freitag 05.02.2016 B-Party der FG „Schneeberger Krabbe“ 20.00 Uhr 
   im beheizten Festzelt
Samstag 06.02.2016 Fastnachtsball des TV Schneeberg 20.00 Uhr 
   in der Turnhalle 
So bis  07.02. bis Fastnachtstreiben im Festzelt
Di 09.02.2016 
Montag 08.02.2016 Hausfrauenfrühschoppen 10.00 Uhr 
   mit närrischem Programm 
   Fastnachtsumzug 14.00 Uhr in Schneeberg                                                                                                                                 
Dienstag 09.02.2016 Kinderfasching 13.11 Uhr im Festzelt                                                                                                                                         
      Fastnachtsverbrennung 19.00 Uhr 
   Treffpunkt am Meilenstein 
Mittwoch 10.02.2016 Heringsessen der FG „Schneeberger Krabbe“ 
   19.00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz

Weilbach
Samstag 30.01.2016 Wanderung auf den Engelsberg - SV Weilbach
Sonntag 31.01.2016 Fahrt zum Spiel FC Bayern München gegen 
   TSG Hoffenheim - FC Bayern Fanclub
Vorschau:  
Samstag 06.02.2016 Schlachtplatte in der Zuchtanlage - Geflügelzuchtverein
Samstag 06.02.2016 Faschingsparty - „Back to the 80´s - TSV Weckbach
Rosen- 08.02.2016 Kinderfasching im Clubheim - SV Weilbach
montag 08.02.2016 Fahrt zum Rosenmontagsumzug nach Mainz - CGW
Faschings-
dienstag 09.02.2016 Kehraus 
Ascher-
mittwoch 10.02.2016 Heringsessen - TC Weilbach-Weckbach
Montag 15.02.2016 Jahreshauptversammlung - Heimatverein
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34 Jahre 

Schon ganz schön trocken 
hinter den Ohren –

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

GmbH

Im Steiner 20 • 63924 Kleinheubach 

Telefon 0 93 71 / 48 15

www.jaeger-kaufmann.de 
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36. Jahrgang
Nr. 17

4. September 2015www.sandt.de

Ihr Einrichtungshaus mit Service

Individuelle Wohnideen

Möbelhaus Sandt

Industriestraße 23 

63920 Großheubach

(0 93 71) 4 03 15

Zusammenkunft ist ein Anfang.

Zusammenhalt ist ein Fortschritt.

Zusammenarbeit ist der Erfolg.

             
             

             
             

         Henry Ford

In diesem Sinne…

… freuen sich Bürgermeister Günther Oettinger und Heiko Hansen

auf die zukünftige Nachrichtenblatt-Zusammenarbeit.

Hauptstr. 8 | 63924 Kleinheubach | Tel. 0 93 71 –  44 07 | hansenwerbung.de
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Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Mi. 13.01.16 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 
Fr. 15.01.16 10.00 Uhr Deutschkurs für Erwachsene im Gemeindezentrum 
Fr. 15.01.16 17.30 Uhr „Offener Singkreis“ im Gemeindezentrum  
So. 17.01.16 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Gemeindezentrum 
Mo. 18.01.16 10.00 Uhr Deutschkurs für Erwachsene im Gemeindezentrum 
Di. 19.01.16 19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeindezentrum 
Mi. 20.01.16 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 
Fr. 22.01.16 10.00 Uhr Deutschkurs für Erwachsene im Gemeindezentrum 
Fr. 22.01.16 17.30 Uhr „Offener Singkreis“ im Gemeindezentrum  
So. 24.01.16 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum  
Mo. 25.01.16 10.00 Uhr Deutschkurs für Erwachsene im Gemeindezentrum 
Fr. 29.01.16 10.00 Uhr Deutschkurs für Erwachsene im Gemeindezentrum 
Fr. 29.01.16 17.30 Uhr „Offener Singkreis“ im Gemeindezentrum  
So. 31.01.16 10.00 Uhr Festlicher Abschiedsgottesdienst von Frau Pfrin.  
   Neubauer in der Abteikirche anschl. Lebewohl im  
   Grünen Saal – Jeder ist herzlich willkommen!
Mo. 01.02.16 10.00 Uhr Deutschkurs für Erwachsene im Gemeindezentrum 

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 26. Januar 2016, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Gottesdienst mit Tauferinnerung in Kirchzell
Mit dem Fest der Taufe Jesu endet die weih-
nachtliche Zeit und bei einem gemeinsamen 
Gottesdienst in der Herz Jesu Pfarrkirche 
konnte Pfarrer Michael Prokschi auch viele 
Tauffamilien des vergangenen Jahres begrü-
ßen.
„Wir sind geborgen in Gottes Hand“, so das 
Thema des Gottesdienstes. Zu Beginn brach-
ten die Eltern und Paten die Taufkerzen der 
Kinder nach vorne. Diese wurden an der Os-
terkerze entzündet.
Hände sind individuell, einmalig und auch kein 
Fingerabdruck gleicht dem anderen. Jeder 
Mensch ist von Gott ins Leben gerufen, einma-
lig und unverwechselbar. In der Taufe spricht 
Gott jedem Menschen sein persönliches Ja zu 
und nimmt ihn an.
Diese Geborgenheit kam zum Ausdruck, als 

die Gottesdienstbesucher ihren Namen in Hände einschrieben und diese Hände dann 
gesammelt bei der Osterkerze befestigt wurden. Die Tauffamilien brachten sich bei 
den Fürbitten ein und dankten am Ende der Feier für das Geschenk ihrer Kinder.
Im Anschluss an den Gottesdienst war im Pfarrheim der Tisch gedeckt zum gemein-
samen Brunch.
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Aussendung der Sternsinger
in der Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

Mit einem gemeinsamen Gottesdienst für die Pfarreiengemeinschaft wurden die 
Sternsinger am Vorabend des Dreikönigtages ausgesandt, um den Segen der Weih-
nacht in die Häuser und Familien zu bringen.
Die Sternsinger, zu erkennen an den bunten Königsgewändern, mit Turbanen und 
Kronen, zog Pfarrer Michael Prokschi den Vergleich zum Trikot eines Lieblingsver-
eins: „Kleider machen Leute“, zeigen nach außen einen Beruf, eine Lebenseinstel-
lung oder auch die Zugehörigkeit zu einer bestimmten Gruppe, beispielsweise einem 
Fußballverein. Vielen Kindern ist es nicht möglich, dazu zu gehören, sie sind nicht Teil 
einer Gruppe, da ihnen die finanziellen Möglichkeiten fehlen.
Als Sternsinger sammeln die Kinder und Jugendlichen genau dafür Spenden. Damit 
alle Kinder auf der Welt dazu gehören, damit alle Kinder die gleichen Möglichkeiten 
haben, die gleichen Chancen bei Bildung, bei medizinischer Versorgung, bei Freizeit 
und Sport.
Im Anschluss an den Gottesdienst bekamen alle Sternsinger den Segen, um am näch-
sten Morgen dann in den Gemeinden die Familien zu besuchen.
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de

Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22
Notruf Polizei: 110

Örtliche Wasserversorgung
Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0 93 71 / 24 68

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 

und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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